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Beilage 

An den 

WIEN, am 18. April 1988 

""3' lAB 

1988 -04- 20 

zu ;f'llv IJ 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 

1017 wie n 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Cap, Mag. Brigitte Ederer und 

Genossen haben am 25. Februar 1988 unter der Nr. l682/J-NR/1988 an 

mich eine schriftliche Anfrage betreffend Vorlage des Berichtes der 

Historikerkommission an das Parlament gerichtet, welche folgenden 

Wortlaut hat: 

"1. Wie lautet der Text des Berichtes der Historikerkommission? 

2. In welcher Form denken Sie den mitöffentllchen Mitteln 

finanzierteh Bericht der Öffentlichkeit zur Verfügung zu 

stellen? 

3. Wie hoch waren den Kosten des "Weißbuches" betreffend die 

Kriegsjahre des Bundespräsidenten, in welcher Auflage wurde 

die Broschüre gedruckt und wird diese Broschüre gratis an 

Interessierte abgegeben? 

4. Wieviele Exemplare des "Weißbuches" wurden bisher von der 

Öffentlichkeit bzw. von Institutionen angefordert? Wieviele 

Exemplare wurden vom Ausland bestellt?" 
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Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten: 

Zu 1.: Der Text des Berichts der Historikerkommission, 

einschließlich der diesem beigefügten Dokumente, wird anbei 

übermittelt. 

Zu 2.: Der Bericht der Historikerkommission wurde unmittelbar 

nach Ubergabe an die Bundesregierung am 8. Februar d.J. den 

interessierten Medien und damit der Öffentlichkeit zugänglich 

gemacht. Darüberhinaus wurde seitens des Bundeskanzl~ramtes eine 

größere Anzahl von Exemplaren an Interessenten abgegeben. Weitere 

Berichtsexemplare können jederzeit vom Bundespressedienst 

angefordert werden. 

Zu 3.: Die Kosten für die Herstellung von 250 Stück des 

Vordruckes des Weißbuches durch das Bundesministerium für auswärtige 

Angelegenheiten betrugen öS 53.433,75. Die Frage der Auflagenhöhe 

des Weißbuchs ist Angelegenheit des Herausgebers earl Gerold's & 

Sohn, Verlagsbuchhandlung KG. Das Weißbuch wird teilweise gratis an 

Interessierte abgegeben, darüberhinaus ist es auch liber den 

Buchhandel erhältlich. 

Zu 4.: Im Bereich des Bundesministeriums für auswärtige 

Angelegenheiten gelangten bisher insgesamt rund 4.100 Exemplare des 

Weißbuchs zur Verteilung, davon 3.700 im Ausland, die vOm 

Bundespressedienst zur Verfligung gestellt wurdeno 

Der Bundesminister 

flir auswärtige Angele 

Von der Vervielfältigung von Teilen der Anfragebeantwortung wurde gemäß § 23 
Abs. 2 GOG Abstand genommen. 

Die gesamte Anfragebeantwortung liegt jedoch in der Parlamentsdirektion zur Einsicht-
nahme auf. .. . 

~insic.htlic~ des .Punk~es Zu 2 der Anfragebeantwortung übernimmt die Parlaments..., 
~:hrel<tIon dIe WeIterleItung von allfälligen Bestellungen der Abgeordneten an den 
Bundespressedienst. 
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